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JJJrtfTct'vcrftfi'ijttU)} ilöt'i bût giiürtdj. ©iralntuß t»au
clvltu 100 m gtalle«, Crguug ïw §idurrüljvett, Scroll
unb SîieS, fotoie SüiieberauSfitUunfl bc8 ©tottenS. ®ie SBebingungen
tonnen auf ber ©enteinberatöfanglei eitrgefefjen toerben. (Eingaben
bis ©amStag ben 14. @cf)t. an bie SBaffcrberforgungSfontmiffion.

Stvaljeitlmutrit $iimylij, |lcurr|telhmij bet* plittel-
ftritpc, ilättge 1051 m, löoranfcpiag gr. 24,000; gtarvrJttian bot*
Mtvdj- ttttb ©>itrten|trit|je, Sänge 847 Bieter, iBoranfcplag gr.
3700. fßläne unb ®et)ife liegen auf ber dSemeinbcfdjvetbcrei auf,
toofelbft 2fu8funft erteilt toirb unb Offerten mit 2ibgebot in fßrojenten
bis 28. September eingereicht merben tonnen.

('Bhtbaplittta be# Mtiiljlcbitdie# itt ffieittrtitbctim
im Saufe i\e|"fit bon ca. 200 lüteter Sänge, fotoie bie 2lit8füPruttg
bon 4 befteigbaren ©cpädjten. ißläne unb SSauborfdjriften tonnen
bis 21. September eingefepen tnerben bei 3. &cpmiblim!8locp 3. 3ura
tu 2lefcp bei SSafel.

000 Uudjeite JtrtViinet#, tieferbar ÜJionat Dttobcr.
Offerten an 3. ©eeger^tietmann, genftevfabrif, ©t. Saßen.

lUrtltcvuevrovcutinj Mubiltoit :
•a) (OvaPavPeit, cirta 11,000 m.
b) Siefcrung unb Segen bon cirta 11,000 m ©itlh-ültreit bon

150, 120, 100 unb 75 mm.
e) Siefcrung unb SSerfepen bon 00 IjijbcrtUtftt (SBintertljurer

unb Öberflurljpbranten).
d) (Srftettung eines Jtefeeuair# bon 250 m" gnpatt, 2 Kammern

mit allen nötigen ülrmaturen unb gubepörbett.
c) (SrfteEeti eines jteevliuife«, beftepenb aus 310 m KemenO

röpreit bon 15 cm, fertig gelegt.
f) Siefern otter nötigen i'ovmltiidte, §d)tcbeu unb Ifrtljttett.

fßläne unb Söauborfcftriften liegen beim Slftuar ber fontmiffion,
«c. ®icner, Pteftaurant SSapnpof, offen unb tonnen bafelbft and)
®ingabcformulare bejogeit toerben. ©ingaben für bie ganjc ober
teittoeifc Slrbeit Ifinb berfcploffen unter 2luffcprift „2Bafferüerforgung
®nbifon" bis 21. September ber SSafferberforgungStommiffion cin=
iureiepen.

iL 5ie OBrb-, Puttm»-, ftnnuHfrttitm«-, ^triiiljanru-,
£imm«u-, Sndibcdtev-, ijyeittjler-, §d|rcittev-, ©Hafer-,
§djla(feu-, OHpj'ev-ttttb plaUravbeitru für ritt 3#lli)cbiittbc
<«t S«r*ß (Seiner 3ura). ißläne, Söebingnngen unb älngebotformulare
unb im fjottbureau iSnrg jnr ©infiept aufgelegt. ®en 16. ©eptember
toirb ein SEccpnifer ber ®iveltion ber eibg. Sßauten bafelbft antoefenb
fein, um ben Sfonfurrenten jebc tocitere getoünfepte 3lu8funft an Ort
unb ©teile ju erteilen. ttcbernapntSoffcrfen finb berjdjtoffen unter ber

^uffeprift „Angebot für ßottbaute Jöurg" bis 21. ©eptember franfo
einjureldjen an bie Oireftion ber eibg. löauten in Sern.

itarthöljerner iUciitcubabru ht Mr JjehutrMtvfdntle
Altttir« ÇEpnrgan). tfebernapmsofferten in buepenem unb eichenem

wrgitet, Qualität II, finb per Quabratnteter bis 16. ©eptember an
bas Semeinbenmmannantt 2lltnau fdjriftltep einzureichen.

£iefet*ttttij wa« ©Hufrr- uttb $d|rrittrrarJiritw für
rifte Ifatdluuttc im 05nortï*in (ffiraubiinben):

115 gtiidt £nt |ter ttadj ilt«(luv.
115 „ 3nloit|tclabc» ftadj gttuftrr,
73 „ 3immcrtl|iivc» intl. gutter unb Serfleibung.

SWufter, 3ctcpnnngeit unb ©ingabSformulare liegen im Sureau
&utoplcr=Sotter, SXrcfjitett in Qiirid) V, jur ©infidjt auf, toopin

Offerten bts am 20. ©eptember einzureichen finb.

Sdtulltitua-ltottitrttt Svtettj, Sie ©vît- ttttl* Ittnuvee-
Wbeite», Ok-attit-, Iralltlieitt- u. hnnblietitltaneearbcitcit,
simmeu-, jJyettijlee-, $d|lalfev-, §djveiuee-, ©Irtfev-,
®»vreu- ttitb ill it I e lit vi» eile tt. fßläne liegen bei ber (fienteinbe--
Idjrciberei Srienj zur ©infidjt auf, toofelbft audp ©ingabeformulare
"poben toerben tonnen. ®ie Offerten finb berfcploffen mit ber 2luf=
umift „Slngebot für ©dpulpauSncubau" bis 1. Dftober ber Semcinbc^
ichreiberei einzitfenben.

Sie 05ena|fe»l*d|af"t#-itfenneeei gtmititrittljrtl hat 4
l'äitliubattidje bon 9000—10,000 Siter Snpalt ju uergeben. Sin«
flobote nimmt ber ScfcpäftSfüprer 21. Sftottct, SantonSrat in ltnter=
*amfern (©olotpurn) entgegen.

Huafiiltuttttgi bee IVdieiieit für bie (Oitvletteittfeiebi-
beim ewaintelifdte» Sfnveljiture 3inboef, umfaffenb:

ff***-, ©erneut-, gteiuljuneu- ttttb §dtla|fee-,\vbeitcu.
Iflane unb Sattbef^rieb tonnen bei Sïirdjenpfleger fltotar QStoalb
"ngefepen toerben, toofelbft and) bie Offerten mit ber Sluffchrift
i/Sarteneinfricbigitng beim fßfarrpaufe" bis 16. ©ept. einzureichen fttib.

©ipfeertebeitett für* eine fjatelbaute im ©tujubitt finb
5" bergeben, tttäpere SluStnnft erteilt unb ©ingaben nimmt entgegen
»*» am 20. ©ept. 3. §utopler=Sotter, 2trd)ite(t, Büricp V.

Sie ©emeittbe i/elabeeu (Olraubiinben) eröffnet Sfonfnrrcnj
"ber bie ("BefteUumj eine# ©entent-lîeunueu# mit 8—4 m

^upalt unb entfpreepenber ®imenfion. ©ingabefrift bts 20. ©ept.
-uapere 2lustnnft erteilt ber Sorftanb.

s.

Sie giefet*t»tt0 watt 1300 Mieter gußeifetwen lilntfett-
rühren, 80 mm Sicpttoette, fotoie bie baju paffenben §d(ieiter-
Ijnljuen, T-gtiidte ttttb Sonett, garantiert für 20 2ltm. ®rucï,
ift bis junt 1. Dftober ju oergeben. Offerten zu richten an 2Baffers
oerforgung äBcggiS, ©uter u. Ipofmann.

Fachschule für Dekorationsmaler und für
Bauhandwerker

am kantonalen Gewerbemuseum in Aarau.
Die Fachschule für Dekorationsmalerei und kunstgewerb-

Iiches Zeichnen bezweckt, junge befähigte Leute in dieses Fach
einzuführen und sie zu Dekorationsmalern zu erziehen, sowie die
Berufslehre nach dieser Richtung zu ergänzen. Die Fachschule
für Bau- und Holztechnik dient angehenden Baumeistern, Bau-
und Möbelschreinern, Zimmerleuten, Maurern, Steinhauern, Bau-
schlossern zur Erlangung der für ihren Beruf nötigen technischen
und zeichnerischen Kenntnisse.

Der Lehrplan aller Abteilungen schliesst sich ganz an
die praktischen Bedürfnisse der betreffenden Berufsarten an
und umfasst die für Vorarbeiter und Werkmeister, sowie zum
selbständigen Betrieb nötige theoretische Ausbildung.

Die reichhaltige Bibliothek des Gewerbemuseums steht den
Schülern zur freien Verfügung: Der Winterkurs dauert vom
15. Oktober 1901 bis 31. März 1902. 1862

Auskunft und Anmeldung bei dem Direktor:
J, L. Meyer-Zschokke.

Tc©
Leipzig-Plagwitz

bauen als alleinige Spezialität

Sägegatter
und 982 h

Jfolzbearbeitiings-
Maschinen

in neuester vollendetster Ausführung-.
Feinste Referenzen.

Cataloge auf Wunsch gratis und franko.
Deutsche Bauausstellung Dresden 1900

Höchste Auszeichnung:
Kgl. Sächs. Silb. Staatsmedaille.

Filialbureau : Ingenieur E. Weber,
Zürich II, Lavaterstrasse 77.

Neu Neu
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Ermatingen
empfiehlt ihre

Petrol-, Benzin-

und Gasmotoren
neuester Konstruktion,

welche sich durch un-
erreichte Einfachheit,

solide Bauart und
billigsten Betrieb aus-

zeichnen.

Eine wichtige Neuerung
daran ist, dass Zer-

stäubung und Verdampf-
|j ung während dem Betrieb

/ beobachtet werden kann ;
' in Folge dessen sind

Betriebsstörungen ausgeschlossen.
Billigste Preise. — Kostenvoranschläge gratis.

Wer liefert weiches ver-
zinntes

Bandeisen
in 5 mm und 16 mm Breite
und .1 mm Dicke, für Jahres-
bedarf

Gell. Offerten sub Chiffre 1849
an die Expedition.

2>er Soubti^ler.
Entwürfe ju einfachenSRöbelu

2fi g-oliotafeln mit beftprei«
benbem ®ejt nehft 8 ©eiten ®e«

tails. 1894. Stt TOappe.
$ret§ gr. 10.15.

3« bejiepen bei 28.
Secpn. SSucppattölung in

Liutiaj I.
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Kudmissions-Anzeiger.
Wasserversorgung Höri bet Külach. Grabung von

cirka 11)0 m Stolleu, Legnng der Sickerröhre», Geröll
und Kies, sowie Wiederausfüllung des Stollens. Die Bedingungen
tonnen auf der Gemeinderatskanzlei eingesehen werden. Eingaben
bis Samstag den 14. Sept. an die Wafferversorgnngskommission.

Straßenbanten Kiimpll?. Uenerstellung der Mittel-
strafe, Länge 1001 m, Voranschlag Fr. 24,000; Korrektion der
Kirch- und Gartenstraße, Länge 347 Meter, Voranschlag Fr.
3700. Pläne und Devise liegen auf der Gemeindcschreibcrei auf,
woselbst Auskunft erteilt wird und Offerten mit Abgebot in Prozenten
bis 28. September eingereicht werden können.

Die Gittdohtuttg des Mühlebache« in Cementbeton
im Dorfe Aesrh von ea. 200 Meter Länge, sowie die Ausführung
bon 4 besteigdaren Schächten. Pläne und Bauvorschriften können
bis 21. September eingesehen werden bei I. Ochmidlin-Bloch z. Jura
in Aesch bei Basel.

<»<><) »X buchene Parqnets, lieferbar Monat Oktober.
Offerten an I. Sceger-Rietmann, Fensterfabrik, St. Gallen.

Wasserversorgung Kubikon:
n) Grabarbeit, cirka 11,000 in.
b) Lieferung und Legen von cirka 11,000 m Gnßröhren von

100, 120, 100 und 70 mm.
e) Lieferung und Versehen von lt<) Hydranten (Winterthnrer

und Oberflnrhydranten).
«!) Erstellung eines Ueservoirs von 200 m" Inhalt, 2 Kammern

mit allen nötigen Armaturen und Zubehörden.
e) Erstelle,, eines Leerlaufe«, bestehend aus 310 m Cement-

röhren von 10 em, fertig gelegt,
h Liefern aller nötigen Formstücke, Schieber und Hahnen.

Pläne und Bauvorschriften liegen beim Aktuar der Kommission,
N. Diener. Restaurant Bahnhof, offen und können daselbst auch
Eingabeformulare bezogen werden. Eingaben für die ganze oder
teilweise Arbeit lsind verschlossen unter Ausschrift „Wasserversorgung
Bubikon" bis 21. September der Wnsservcrsorguugskommission ein-
zureichen.

ì. Die Erd-, Maurer-, Kanalisation«-, Kteinhaner-,
Zimmer-, Dachdecker-, Spengler-, Schreiner-, Glaser-,
Kchlosser-, Gipser-und Malerarbeiten für ein Zollgebäude

Knrg (Berner Jura), Pläne, Bedingungen und Angebolformulare
und im Zollbureau Burg zur Einsicht aufgelegt. Den 16. September
wird ein Techniker der Direktion der eidg. Bauten daselbst anwesend
sein, um den Konkurrenten jede weitere gewünschte Auskunst an Ort
und Stelle zu erteilen. Uebernahmöoffertcn sind verschlossen unter der
Aufschrift „Angebot für Zollbaute Burg" bis 21. September franko
einzureichen an die Direktion der eidg. Bauten in Bern.

Harthölzerner Uiemenboden in die Sekundärschule
Altna« (Thurgau). Uebernahmsofferten in buchenen, und eichenem
Parquet, Qualität II, sind per Quadratmeter bis 16. September an
da« Gemeindeammannamt Altnau schriftlich einzureichen.

Lieferung von Glaser- und Schreiuerarbeiten für
eine Hotelbaute im Gngadin (Graubünden):

115 Stück Fenster nach Muster.
115 „ Jaloustelade» nach Muster.
7Ä „ Zimmerthüren inkl. Futter und Verkleidung.

Muster, Zeichnungen und Eingabsformulare liegen im Bureau
d°s F. Hnwyler-Boller, Architekt in Zürich V, zur Einsicht auf, wohin
Offerten bis am 20. September einzureichen sind.

Kchnlhano-Uenban Orten?. Die Gvd- uud Maurer-
arbeiten, Granit-, Kalkstein- «. Kandsteinhanerarbeitrn.
Zimmer-, Spengler-, Schlosser-. Schreiner-, Glaser-,
Wipser- und Malerarbeiten. Pläne liegen bei der Gemeinde-
Ichreibcrci Brienz zur Einsicht auf, woselbst auch Eingabcformulare
erhoben werden können. Die Offerten sind verschlossen mit der Auf-
Mist „Angebot für Schnlhausncnban" bis 1. Oktober der Gemeinde-
lchreiberei einzusenden.

Die Genossenschaft«-Krennerei Limpachthal hat 1

W'chrbottiche von 3000—10,000 Liter Inhalt zu vergeben. An-
Kebote nimmt der Geschäftsführer A. Mollet, Kantonsrat in Unter-
Wmscrn (Solothurn) entgegen.

Au«fül,rung der Arbeiten für die Garteneiufriedi-
AM» beim evangelischen Pfarrhaus« Aadorf, umfassend:

»M', Cement-, Steiuhauer- und Schlosser-Arbeiten.
Pinne und Baubeschrieb können bei Kirchenpflegcr Potar Oswald
Angesehen werden, woselbst auch die Offerten mit der Aufschrift
»Garteneinfriediguug beim Pfarrhause" bis 16. Sept. einzureichen sind.

Gipserarbeiteu für eine Hotelbante im Gngadin sind
m bergeben. Nähere Auskunft erteilt und Eingaben nimmt entgegen

am 20. Sept. F. Huwyler-Boller, Architekt, Zürich V.
Die Gemeinde Feisberg (Granbiinden) eröffnet Konkurrenz

über die Erstellung eine« Oement-Krnnnens mit 3—4 im
âhalt und entsprechender Dimension. Eingabefrist bis 20. Sept.
Nähere Auskunft erteilt der Vorstand.

L.

Die Lieferung vo» 1S00 Meter gußeiserne» Müssen-
röhre», 80 mm Lichtweite, sowie die dazu paffenden Schieber-
Hahnen, 1-Stücke und Sogen, garantiert für 20 Atm. Druck,
ist bis zum 1. Oktober zu vergeben. Offerten zu richten an Wasser-
Versorgung Wcggis, Suter u. Hofmann.
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Ills roiolibaitiKo Bibliotbok dos Kevvsrbsmussuins stobt don
Lobiilorn ?ur kroion VorkiipunZ^ ver winterkurs dauert vom
lS. Vktober 1301 bis 3l. IVlara 1302. 1862

Auskuvkt und àmoldunZ bai dom viroktor:
d. K. IVIkysr-îlsvkokks.
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in nouoàr voUondotstor ^usküliiun^.
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Làwge aul Utunsok graU» uns Iranko.
Vliutsàv RauîìusstolIunA Dresden 1900

liöciists livz^leiinung:
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Vilialbureau: InZenieur B. Weber,
Tiirieli II, Bavaterstrasse 77.
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in 0 mm uud 16 mm Breite
und 1 mm Bieko, kür dabres-
bedark?

Bell. Bkkerten sub Bbitkre 1843
au die blxpedition.

Der Landtischler.
Entwürfe zu einfachcnMöbelu

2V Folivtafeln mit beschrei-
bendem Text nebst 3 Seiten De-

tails. 1834. In Mappe.
Preis Fr. 10.10.

Zu beziehen bei W. Senn,
jun., Techn. Buchhandlung in
Wrich I.
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